
Hauptausschuss 
 
Festlegungsniederschrift 
der Sitzung des Hauptausschusses vom 26.01.10 im Gemeindesaal Eichhornstr. 4-5 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
A) Öffentlicher Sitzungsteil 
 
 Beginn: 19.00 Uhr   Ende:  20.10 Uhr 
 
 Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste!  entsch.: Sieglinde Borchert 
             
B) Nichtöffentlicher Sitzungsteil 
 
 Beginn: 20.10 Uhr   Ende:   20.15 Uhr 
  
 Siehe gesonderte Niederschrift ! 
 
Zu A) 
 Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Herr Quasdorf, eröffnet die      

Sitzung und fragt an, ob es seitens der Fraktionen Änderungs- bzw. 
Ergänzungsvorschläge zur vorliegenden Tagesordnung und zur Niederschrift 
der vorangegangenen Sitzung des Hauptausschusses gibt. Seitens der 

 Fraktionen gibt es keine Änderungs- bzw. Ergänzungsvorschläge. 
 Herr Quasdorf fragt an, ob es Einwände gibt, den B 04/02/10 als ersten TOP 
 zu beraten, da Herr Raschemann von der Fa. Energiequelle noch einige 
 Ausführungen dazu geben möchte. Es erfolgt einheitliche Zustimmung. 
 
 
1. Informationen des Bürgermeisters 
 
- zur Problematik Winterdienst 
- zu einer gemeinsamen Zusammenkunft im Saal bezüglich des Bahn- 
 kreuzungspunktes Hauptstr./Motzener Str., der Bau einer Rechtsabbieger- 
 spur in die Motzener Str. und eine Rechts- und Linksabbiegerspur in die 
 Hauptstr. ist geplant, die Planung wird im März abgeschlossen sein.  
 Baubeginn steht noch nicht fest 
- zur Kita Pätz, um den weiteren Betrieb der Kita sicherzustellen, muss ein 
 Kostensatz von ca. 15 T€ eingeplant werden, da die Brandschutzauflagen 
 zu erfüllen sind. 
 Zur Information ein Vergleich beider Einrichtungen, im Kinderdorf betragen 
 die Betriebskosten pro Kind 160,00 € und in der Kita Pätz liegen diese bei 

323,00 €. 
- zu einem Schreiben von Frau Sprenger bezüglich einer Beschwerde gegen 
 den Ordnungsamtsleiter Herrn Schmidt, ihm wird vorgeworfen, sich des 
 Bauhofes für die Erbringung von Winterdienstleistungen in Gräbendorf  
 bedient zu haben. Herr Quasdorf hat dies geprüft und konnte feststellen, 
 dass dies nicht  der Fall ist. Die Winterdienstleistung wurde von der Firma 
 Manufaktura erbracht, die Rechnung und Bezahlung wurde schriftlich nach- 
 gewiesen. Frau Sprenger erhielt mit heutigem Datum eine Antwort. 
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2.2.2.2.    BeschlussvorlagenBeschlussvorlagenBeschlussvorlagenBeschlussvorlagen    
    
    Der Hauptausschuss ist mit 7 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
 
    B 04/02/10 B 04/02/10 B 04/02/10 B 04/02/10 ––––    Erklärung gegenüber der Regionalen PlanungsgemeinschaftErklärung gegenüber der Regionalen PlanungsgemeinschaftErklärung gegenüber der Regionalen PlanungsgemeinschaftErklärung gegenüber der Regionalen Planungsgemeinschaft    
            LausitzLausitzLausitzLausitz----SpreewaldSpreewaldSpreewaldSpreewald zur Errichtung von 4 Windkraftanlagen zur Errichtung von 4 Windkraftanlagen zur Errichtung von 4 Windkraftanlagen zur Errichtung von 4 Windkraftanlagen    
 
 Nach den Ausführungen von Herrn Raschemann wurden folgende Probleme 
 angesprochen: 
 
 Fraktion „Die Linke“ 
 - Beeinträchtigung Tourismus und Naturschutz 
 - Geräuschbelastung für die Bürger durch die Windräder 
 - Bürger können finanziell von der Energiegewinnung nicht profitieren 
 
 Zum B 04/02/10 erfolgt keine Zustimmung von der Fraktion „Die Linke“. 
 
 Fraktion UBBP 
 - der Ort könnte dadurch noch mehr verschandelt werden 
 - welche finanziellen Vorteile hat die Gemeinde Bestensee von dieser 
  Art Energiegewinnung 
 - wie ist die Frage Brandschutz abgesichert 
 
 Es erfolgt nochmals der Hinweis, dass der Antrag von der Fa. Energiequelle 
 in Zusammenarbeit mit Landkost-Ei gestellt wurde und dieser Antrag der 
 Zustimmung der Gemeindevertretung bedarf, um damit die Aufnahme ins 
 Baurecht zu ermöglichen. Die Zustimmung erklärt nicht die Zustimmung zum 
 Bau der Windkrafträder. 
 
 Herr Quasdorf schlägt vor, den Beschluss in die Gemeindevertretung weiter- 
 zureichen. Seitens der HA-Mitglieder gibt es keine Einwände. 
 
 B 01/01/10 B 01/01/10 B 01/01/10 B 01/01/10 ----    Neuerlass der Friedhofssatzung und FriedhofsgebührensatzungNeuerlass der Friedhofssatzung und FriedhofsgebührensatzungNeuerlass der Friedhofssatzung und FriedhofsgebührensatzungNeuerlass der Friedhofssatzung und Friedhofsgebührensatzung    
 
 Herr Schmidt informiert, dass die Gebührensatzung in Auswertung der  
 FA-Sitzung noch mal korrigiert wurde. Daraufhin wurde die Zinsberechnung 
 von 3 % überarbeitet und noch mal der Mittelwert gebildet. Das Nutzungs- 
 recht für Kindergräber als Wahlgrab mit 20 Jahren wurde neu kalkuliert. Für 
 Erdbestattungen sind die Kosten damit etwas erhöht worden. 
 Noch mal der Hinweis, in jedem Falle wird nach Ablauf von 2 Jahren eine 
 Nachkalkulation der Gebührensatzung erfolgen. 
 
 B 02/02/10 B 02/02/10 B 02/02/10 B 02/02/10 ----    Neuerlass der Feuerwehrkostensatzung der Gem. BestenseeNeuerlass der Feuerwehrkostensatzung der Gem. BestenseeNeuerlass der Feuerwehrkostensatzung der Gem. BestenseeNeuerlass der Feuerwehrkostensatzung der Gem. Bestensee    
 
 Die Kostensatzung wurde noch mal geändert, die Personalkosten waren mit 
 100 % enthalten, der Fehler wurde berichtigt und die Kosten wurden herunter- 
 gerechnet. Des Weiteren gibt es eine neue Rechtsprechung, dass die Kosten 
 nicht mehr stündlich, sondern halbstündlich kalkuliert werden müssen. Dies 
 wurde in die neue Kostenaufstellung eingearbeitet. 
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 B 03/02/10 B 03/02/10 B 03/02/10 B 03/02/10 ----    Öffentliche Widmung der Flurstücke 666 und 668 der Flur 1,Öffentliche Widmung der Flurstücke 666 und 668 der Flur 1,Öffentliche Widmung der Flurstücke 666 und 668 der Flur 1,Öffentliche Widmung der Flurstücke 666 und 668 der Flur 1,    
            der Gemarkung Bestenseeder Gemarkung Bestenseeder Gemarkung Bestenseeder Gemarkung Bestensee    
 
 B 05/02/10 B 05/02/10 B 05/02/10 B 05/02/10 ----    Benennung der „Kurstraße“Benennung der „Kurstraße“Benennung der „Kurstraße“Benennung der „Kurstraße“    
    
    B 06/02/10 B 06/02/10 B 06/02/10 B 06/02/10 ----    BBBB----Plan „Waldweg/Uferpromenade/Hausenbergbrücke“ in derPlan „Waldweg/Uferpromenade/Hausenbergbrücke“ in derPlan „Waldweg/Uferpromenade/Hausenbergbrücke“ in derPlan „Waldweg/Uferpromenade/Hausenbergbrücke“ in der    
            Vordersiedlung, Gem. Bestensee unVordersiedlung, Gem. Bestensee unVordersiedlung, Gem. Bestensee unVordersiedlung, Gem. Bestensee und Pätzer Dorfaue, Gem.d Pätzer Dorfaue, Gem.d Pätzer Dorfaue, Gem.d Pätzer Dorfaue, Gem.    
            Pätz Pätz Pätz Pätz –––– Abtrennung des Planbereichs Hausenbergbrücke Abtrennung des Planbereichs Hausenbergbrücke Abtrennung des Planbereichs Hausenbergbrücke Abtrennung des Planbereichs Hausenbergbrücke    
    
        
    Alle Beschlussvorlagen werden in die GV eingereicht. 
 
3.3.3.3.    SonstigesSonstigesSonstigesSonstiges    
 
 Frau Johne bittet darum, auf den Beschlüssen auch das Datum der Aus- 
 schusssitzungen zu vermerken. Auf manchen Beschlussvorlagen ist das 
 Datum enthalten und bei manchen nicht. 
 
 Herr Scholz informiert, dass eine Schulung für Doppik für alle FA-Mitglieder 
 und Gemeindevertreter durchgeführt werden soll. Es wurden bereits 2 Termine 
 mit Herrn Schäfer abgestimmt, 07.04.2010 oder 21.04.2010. Herr Scholz 
 bittet darum, dass sich alle Gemeindevertreter auf einen Termin festlegen und 
 diesen in der Gemeindevertretersitzung benennen. Alle FA-Mitglieder können 
 an beiden Tagen teilnehmen. 
 
 Herr Quasdorf informiert, dass Herr Anton Gerdes aus der Partnerstadt 
 Havixbeck verstorben ist. Herr Gerdes wurde im vergangenen Jahr mit dem 
 Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
Quasdorf 
Bürgermeister und Vors. 
Hauptausschuss 
 


